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Antrag vor Beschlussfassung der kommunalen Wärmeplanung mit
Ausweisung einer Erweiterung des Wärmenetzes in Klecken das
Betreiberehepaar der Biogasanlage einzuladen, um Fragen der Ratsmitglieder
zu beantworten

Sehr geehrter Herr Seidler,

hiermit stellen wir im Namen der CDU-Fraktion Rosengarten den oben genannten
Antrag zur Beratung und Beschlussfassung in der nächsten Sitzung des
Ausschusses für Umwelt, Verkehr und Naherholung der Gemeinde Rosengarten.

Begründung;

ln der kommunalen Wärmeplanung für die Gemeinde Rosengarten ist dargestellt,
dass das in Klecken bereits vorhandene Wärmenetz um weitere rund 200 Gebäude
in Richtung Klecken / Eckel erurreitert werden könnte. Das heute vorhandene
Wärmenetz wird privat betrieben und mit Abwärme aus einer Biogasanlage versorgt.

Um gemeinsam mit dem Betreiberehepaar der Biogasanlage auszuloten, ob hier
lnteresse an einem Ausbau des Wärmenetzes besteht, möchten wir folgende Fragen
stellen:

Welche Wärmemenge könnte zusätzlich aus der Biogasanlage verlässlich
ausgespeist werden und wie viele zusätzliche Gebäude könnten auf Grund
heutiger Erfahrung damit versorgt werden?

a

2 Wird über eine zusätzliche Besicherung der Wärmelieferung nachgedacht, für
den Fall, dass die Biogasanlage ausfällt?

t Wie lange ist der Betrieb der Biogasanlage gesichert und damit die Lieferung
der Abwärme?
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o

Besteht lnteresse, das Netz selbsttätig weiter auszubauen und anschließend
auch zu betreiben?

Wie sind die Erfahrungen mit bereits an das Wärmenetz angeschlossene
Kunden, wären diese Kunden Fürsprecher für eine derartige
Energieversorgung?

Kann der Betrieb eines erweiterten Wärmenetzes einschließlich eines
technischen Notdienstes und der Kundenbetreuung mit Lieferung und
Abrechnung der gelieferten Wärme gewährleistet werden?

Welche Enrvartungen werden im Fall einer Festlegung auf ein erweitertes
Wärmenetz an die Gemeinde gestellt?

a

o
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Wir erhoffen uns von einem Austausch mit dem Anlagenbetreiber Klarheit darüber,
ob dieser für die Enryeiterung des Netzes und den Betrieb zur Verfügung steht.

Vielen Dank im Voraus

Freundliche Grüße,


